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2. THÜRINGER 
SCHWEINEGIPFEL 
DONNERSTAG, 02. FEBRUAR 2023  
GLEIS3ECK | WALTERSHAUSEN
08:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

Veranstaltungsort:
Freizeitzentrum Gleis3Eck (Saal)
Steinbachstraße 18
99880 Waltershausen

Namentliche Anmeldungen bitte
bis zum 31.01.2023: 
Online über: 
www.thueringer-schweinehalter.de  
Per E-Mail an: 
olivia.krupp@tbv-erfurt.de 
Per Fax an: 
+49 361 262 532 25 
Per Post (siehe auch beiliegende Karte): 
Thüringer Bauernverband e.V.
z. Hd. Olivia Krupp
Alfred-Hess-Str. 8
99094 Erfurt

Unterstützt von:
Aufgrund der Förderung des Projektes „Fokus Tierwohl“ durch das BMEL 
ist die Teilnahme an der Veranstaltung kostenfrei. Fo
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Veranstalter:

Interessengemeinschaft der  
Schweinehalter in Thüringen e.V. 

(IGS Thüringen)

 
2. THÜRINGER 
SCHWEINEGIPFEL
02. FEBRUAR 2023 | WALTERSHAUSEN

PROGRAMMABLAUF 
Programmpunkte, Gäste und Teilnehmer

ab 08:30 Uhr Einlass mit Besuch der Hausmesse

09:45 Uhr 10:00 Uhr Begrüßung und Einleitung Gerhardt Schmidt (Moderator) 
Geschäftsführer der  
medienstatt GmbH, Menden (Sauerl.)

10:00 Uhr 10:30 Uhr „Schweinehaltung in 
Deutschland – Eine Branche 
zwischen vielen Stühlen“

Prof. Dr. Thomas Herzfeld  
Leibniz-Institut für Agrarentwicklung 
und Transformationsökonomien,  
Halle (Saale)

10:30 Uhr 11:00 Uhr „Der Umbau der Tierhal-
tung in Deutschland“

PD Dr. Hinrich Snell 
Bundesministerium für Ernährung  
und Landwirtschaft, Bonn

11:00 Uhr 11:40 Uhr Diskussion

11:40 Uhr 12:30 Uhr Mittagpause mit „Bratwurstmeile“ 

12:30 Uhr 13:00 Uhr „Konsequenzen aus den 
Rahmenbedingungen für 
Genehmigungsverfahren bei 
Schweineanlagen“

Prof. Dr. sc. agr. Jörg Oldenburg 
Ingenieurbüro Prof. Dr. Oldenburg 
GmbH, Oederquart

13:00 Uhr 13:20 Uhr Diskussion

13:20 Uhr 14:10 Uhr „Vollzugshilfe – TA Luft – 
 zur Definition tiergerechter 
Außenklimastall beim 
Schwein“ 

Prof. Dr. Wilhelm Pflanz 
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf, 
Weidenbach

14:10 Uhr 14:30 Uhr Diskussion

14:30 Uhr 15:00 Uhr Virtueller Rundgang durch 
zwei Tierwohlställe

Andreas Höfer 
Agrarprodukte Bernsgrün-Hohndorf eG
Steffen Weilepp 
Weilepp GmbH, Rastenberg

15:00 Uhr 15:20 Uhr Diskussion

15:20 Uhr 16:00 Uhr Zusammenfassung und 
Schlussworte

Gerhardt Schmidt

„Die Schweinehaltung in Thüringen ist für unser Land von ho-
her Bedeutung. Wir wollen mit dem 2. Schweinegipfel die politi-
schen Rahmenbedingungen der Schweinefleischerzeugung und 
Lösungen für die Zukunft thematisieren“, erklärt André Telle, 
Vorsitzender der Interessengemeinschaft der Schweinehalter 
in Thüringen (IGS) e.V. Beim Umbau der Nutztierhaltung in 
Deutschland müssen diese im Zusammenhang mit den Kon-
sequenzen für die Genehmigungsverfahren der in Thüringen 
typischen Produktionsstandorte diskutiert werden.

Die Interessengemeinschaft der Schweinehalter in  
Thüringen e.V. (IGS) ist ein gemeinnütziger Verein, der sich 
für Planungssicherheit und akzeptable Rahmenbedingungen 
einer regionalen, nachhaltigen und transparenten Schwei-
nefleischerzeugung im Freistaat Thüringen einsetzt. Die IGS 
sucht das Gespräch mit der Öffentlichkeit und der Politik, 
u.a., um für die Zukunftsfähigkeit der regionalen Erzeugung 
zu werben. Der ehrenamtlich arbeitende Fachverband bringt 
sich in die regionale Politik und Gesetzgebung ein.

„Um den vielfältigen Anforderungen entsprechen zu können, 
müssen zukunftsfähige Haltungssysteme gleichzeitig umwelt- 
und ressourcenschonend, tiergerecht und wirtschaftlich sein 
sowie akzeptable Arbeitsbedingungen bieten. Darüber möchten 
wir am 2. Februar mit der Politik und der Wissenschaft reden“, 
ergänzt Dr. Klaus Wagner, Präsident des Thüringer Bauern-
verbandes e.V. (TBV).

Der Thüringer Bauernverband e.V. (TBV) mit seinen 
Regional- und Kreisbauernverbänden ist der freie Zusam-
menschluss der landwirtschaftlichen Betriebe und der 
ländlichen Bevölkerung im Freistaat Thüringen. Er vertritt 
die gemeinsamen Interessen der Eigentümer und Nutzer 
land- und forstwirtschaftlichen Grund und Bodens sowie der 
in der Land- und Forstwirtschaft und den ihr nahestehenden 
Wirtschaftszweigen tätigen Menschen, Betrieben und Institu-
tionen sowie der ländlichen Bevölkerung. Der TBV setzt sich 
für eine vielfältig strukturierte, wettbewerbsfähige Land-
wirtschaft im Einklang mit Natur und Umwelt bei Chancen-
gleichheit aller Unternehmens- und Rechtsformen ein.

UMBAU DER SCHWEINEHALTUNG  
IN DEUTSCHLAND –  
RAHMENBEDINGUNGEN


